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DieFamilie
ist die

Urzelle
des

«Also verschtönd Si mich rächt: vo mir uus chönnted

Si die Wonnig ha - aber also mit sächs Gofe -
das chan ich den andere Mieter nöd zuemuete

Zu vermieten
5-Zimmer-Wohnungen ab

Fr. 310.
exfcl. Nebenkosten

»Drü Chind händ Si
nätt aber gälled

Si, als Verwalter han
ich natürlich myni
Wysige. Ich will Si
emal vormerke - aber
verschpräche chan
ich leider nüüt ...»
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